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ÅAktuelle Approbationsordnung aus dem Jahre 1955 

ÅEinführung integrierter Kurse 

Hintergrund 

Vorklinik 

Klinik 

Prothetik 
Zahnerhaltung/ 
Parodontologie 



ÅÜbungsmodelle sollen die interdisziplinäre Lehre unterstützen 

Å Individuelle Behandlungsmodelle - zur besseren Vorbereitung 
auf den Behandlungsalltag  

ÅEinen kontrollierten Schwierigkeitsgrad gewährleisten 

 

Ziel 



Prothetisch: 

Å konfektionierte Krone auf Modell-Zahn 

 

 

 

 

 

Übungsmodelle 

Endodontisch: 
ÅSimulierte Pulpa im 

künstlich 
hergestellten Zahn  



Herstellung mittels CAD/CAM 

GOM Atos Scanner 
(Streifenprojektionstechnik) 

Punktewolke/Dreiecksnetz  Gerenderter Zahn 36 



Herstellung mittels CAD/CAM 

Vorbereitung zur 
Aufnahme der 
konfektionierten 
Krone  

Modellation von 
Karies  

Farbliche 
Darstellung der 
Kariessimulation 



3D-Druckverfahren 

ÅHerstellung der Übungsmodelle mittels 
3D-Druck 

ÅPolyjet- Verfahren (Objet Eden 260V) 

Å2 Materialien ς hartes und weiches  

ÅSchichtdicke von 16 µm 



Prothetische Übungsmodell 



 

Prothetische Übungsmodell 



Prothetische Übungsmodell 



Prothetische Übungsmodell 
 



Prothetische Übungsmodell 



Prothetische Übungsmodell 



Echtzahn 

CAD/CAM Herstellung aus DVT-Daten 

Endodontisches Übungsmodell 

DVT Rekonstruierte Oberfläche 
als CAD-Modell 
(Software: Rhinoceros) 



Endodontisches Übungsmodell 



Endodontisches Übungsmodell 


